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= OK Fertigbau

= OK Rohbau
= UK Rohbau

= UK Fertigbau

S = Sanitär
H = Heizung
E = Elektro
L = Lüftung
G = Gas

Abbruch

FD = Fundamentdurchbruch
FA = Fundamentaussparung
FS = Fundamentschlitz
WD = Wanddurchbruch
WA = Wandaussparung
WS = Wandschlitz senkrecht

WW = Wandschlitz waagerecht
DD = Deckendurchbruch
DA = Deckenaussparung
DS = Deckenschlitz
FBS = Fußbodenschlitz
FBA = Fusbodenaussparung

Wanddurchbruch
Deckendurchbruch

Bodenschlitz
Bodendurchbruch

AUSFÜHRUNGSPLANUNG

E-Drossel Fundament
Schnitt ED 01, ED 02, Fundament E-Drossel

BEAUFTRAGUNG DURCH:
Entwicklungsgesellschaft
Industriegebiet Hall-Saalkreis mbH & Co.
KG

Rathausstraße 7
06116 Halle (Saale)

BAUVORHABEN:
Umspannwerk Halle Reideburg
Erweiterung Starpark
Polarisstraße
06116 Halle (Saale)

Sämtliche Maße sind vom Unternehmenden eigenverantwortlich am Bau zu prüfen.
Alle Werkpläne sind nur in Verbindung mit den gültigen Schal- und Bewehrungsplänen der Tragwerksplanung, sowie
den Durchbruchsplänen der Fachplanung gültig und/oder den ergänzenden Angaben.
Dehnungsfugen sind nach Angabe Tragwerksplanung auszuführen.
Das ausführende Unternehmen ist verpflichtet, den:die Auftraggeber:in auf etwaige Unstimmigkeiten der
Ausführungsunterlagen hinzuweisen (VOB, § 3.3).
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Oberboden

Auffüllung Oberboden
Schluff, tonig, stark feinsandig,

schwach mittelkiesig

Oberboden
Schluff stark tonig, schwach

feinsandig-feucht

Geschiebemergel
Schluff, stark tonig, feinsand,

sehr stark mittelsandig,
schwach feinkies

Geotextil

Frostschutz FSS 0/45 20cm
lagenweise einbringen und verdichten

Geotextil 5cm Feinsplittfläche

45° Winkel Kante Sohle

200x48x1Flachstahl feuerverzinkt oberflächenbündig
4x Ankerstählen angeschweißt BS 500 o 20 mm,
Blechenden mit je 1 Erderanschluß M12
mit Hilfe untergeschweißter Hutmutter;
vor dem Einsetzen 2x mit Inertol-Poxidar beschichten

60x40x5 1500 L-Winkel DIN 1028

800x1500 Gitterrost DIN 24 537 - SP 40-44
40x40x5 1500 L-Winkel DIN 1029

50x5 840 Fl-Flachstahl stirnseitig mit Erdungsanschluss DIN 1017

alle Stahlteile feuerverzinkt

WU-Beton nach WHG

± 0,00 ist Kante Straße

45° Winkel Kante Sohle

Situation Bodenverbesserung unklar
gegebenenfalls Verbau
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schwach mittelkiesig

Oberboden
Schluff stark tonig, schwach

feinsandig-feucht

Geschiebemergel
Schluff, stark tonig, feinsand,

sehr stark mittelsandig,
schwach feinkies

200x48x1Flachstahl feuerverzinkt oberflächenbündig
4x Ankerstählen angeschweißt BS 500 o 20 mm,
Blechenden mit je 1 Erderanschluß M12
mit Hilfe untergeschweißter Hutmutter;
vor dem Einsetzen 2x mit Inertol-Poxidar beschichten

WU-Beton nach WHG

Geotextil

Frostschutz FSS 0/45 20cm
lagenweise einbringen und verdichten

Geotextil 5cm Feinsplittfläche

45° Winkel Kante Sohle

E-Drosselfundament
Bestand

E-Drosselfundament
neu

Situation Bodenverbesserung unklar
gegebenenfalls Verbau

45° Winkel Kante Sohle
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Rohranschluss
GGG DN 150

gegebenenfalls Verbau

200x48x1Flachstahl feuerverzinkt oberflächenbündig
4x Ankerstählen angeschweißt BS 500 o 20 mm,
Blechenden mit je 1 Erderanschluß M12
mit Hilfe untergeschweißter Hutmutter;
vor dem Einsetzen 2x mit Inertol-Poxidar beschichten

60x40x5 1500 L-Winkel DIN 1028

800x1500 Gitterrost DIN 24 537 - SP 40-44
40x40x5 1500 L-Winkel DIN 1029

50x5 840 Fl-Flachstahl stirnseitig mit Erdungsanschluss DIN 1017
alle Stahlteile feuerverzinkt

WU-Beton nach WHG

Straße Bestand

± 0,00 ist Kante Straße
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Schnitt ED 01 1:50

Schnitt ED 02 1:50

Schnitt Fundament E-Drossel 1:50

Entwurf

Fragenkatalog

- ÖL-Art
- WU Beton min. 25cm nach WHG, Wanne ist dadurch größer
- Art, Material Entwässerungsleitung
- Lage Erdungsanschlüsse
- unterschiedliche Höhenangaben Bestandszeichung (20cm oder 25cm) über OK Gelände.
- Abstand Brandüberschlag von E-Drossel zu E-Drossel
- Fertigteil oder vor Ortbeton
- Lage Ableitgerüst mittig?
- Fundament Ableitgerüst mit Aussparung wie Bestand (hohe Kosten Herstellung, mehr
Pflegeaufwand) oder mit Leerrohren?
- Sind die E-Spulen identisch mit den vorhandenen?
- Bewehrung in Stahlbetonteilen alle miteinander verschweißen?
- Ist der Entwässerungsanschluss vorhanden?
- Bodengrundgutachten, wurde eine Baugrundverbesserung schon vorgenommen?
- Schlussfolgerung, ob Arbeiten an der Bestandsstraße vorgenommen werden müssen.
- "Pinkelkurve" E-Drossel


